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FC Viktoria köln – Mönchengladbach U23

im Sportpark Höhenberg

Donnerstag, 6. Februar   Anstoß 19:30 Uhr

rückspiel gegen kleine Fohlen

Für die U 23 des Bundesligisten Bo-
russia Mönchengladbach, unseren 
heutigen Gast im Sportpark Höhen-
berg, ertönt mit der Partie bei der 
Viktoria (Anstoß 19.30 Uhr) der 
Startschuss in der Restrunde der Re-
gionalliga West. Die „Fohlen“, die 

vor der Winterpause viermal in Fol-
ge nicht gewinnen konnten, wollen 
möglichst schnell eine Trendwende 
herbeiführen, am liebsten gleich 
gegen uns. „Was wir in den letzten 
Spielen vor Weihnachten gezeigt 
hatten, war einfach zu wenig. Wir 
müssen vor allem konsequenter wer-
den“, fordert Demandt von seiner 
jungen Mannschaft (Altersdurch-
schnitt: 20,9 Jahre). Trotzdem sind 
die Gladbacher noch voll im Soll. 
Vor der Saison war der Klassener-
halt als Ziel ausgegeben worden, 
aktuell rangieren die Rheinländer 
mit 28 Zählern auf Platz neun. Mit 
20,9 Jahren im Schnitt verfügen Sie 
über die zweitjüngste Mannschaft 
der Liga. 

Im Hinspiel zeigte sich unter den 
Augen von Gladbachs Sportdirek-
tor Max Eberl bereits, dass die klei-
nen Fohlen guten Fußball spielen  

können, aber in der ein oder ande-
ren Situation einfach zu unerfahren 
sind. Dies nutze die Elf von Vikto-
ria Coach Pele Wollitz beim 3:1 am 
Ende souverän aus, trotz 0:1-Rück-
stand.

In unseren Reihen ist nach dem 
vielversprechenden Auftakt in die 
Rückrunde, mit dem 3:0-Sieg am 
Wochenende gegen Lotte, das Ver-
trauen unserer Spieler in die eige-
nen Stärken wieder zurückgekehrt. 
Genau dort wollen Kapitän Mike 
Wunderlich und seine Mannschafts-
kameraden auch gegen Gladbach an-
setzen. Nach den gelungenen Debüts 
der Neuzugänge und der Leistung 
der gesamten Mannschaft in Lotte 
ist davon auszugehen, dass Viktoria-
Coach Wollitz in der Startformation 
wenig ändern wird und einem ähnli-
chen Gerüst vertraut wie im Spitzen-
spiel gegen die Sportfreunde.   
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Viktoria Köln bot im Vergleich zum 
Spiel gegen Essen alles auf, was im 
Moment Rang und Namen in Höhen-
berg hat.

Im Spiel beim Tabellenzweiten aus 
Lotte kam zum ersten Male Neuzu-
gang Gaetano Manno zum Einsatz 
und konnte eine Duftmarke setzen! 
Er ließ sich auch nicht von dem per-
manenten gellenden Pfeifkonzert der 
gegnerischen Fans beirren und half 
so unserer Mannschaft, drei wichtige 
Punkte ins Rechtsrheinische zu ent-
führen!

Die erste Halbzeit verlief noch etwas 
holprig, wobei der Tenor auf ein Ab-
tasten beider Teams lag. Erst zum 
Ende der ersten Hälfte kam etwas 
Fahrt auf und Viktoria sah sich dem 
einen oder anderen Konter ausge-
setzt. Aber Pellatz im Kölner Tor war 
neben seinen gut aufgelegten Vorder-
leuten immer Herr der Lage und ließ 
nichts anbrennen!

Viktoria köln siegt souverän in Lotte
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Medienecho
Viktoria iM FoCUS

Üble Beschimpfungen nach 
souveränem Sieg
Köln. Das Spiel war schon längst vor-
bei, da fing der Nachmittag für einige 
Unverbesserliche erst richtig an: Als 
Claus-Dieter Wollitz im Anschluss an 
den deutlichen 3:0 (0:0)-Auswärtser-
folg seiner Mannschaft im Regionalli-
ga-Spitzenspiel bei den Sportfreunden 
Lotte den anwesende Journalisten 
auf der Pressekonferenz Rede und 
Antwort stehen wollte, hatten sich 
klammheimlich etwa 50 Anhänger 
des VfL Osnabrück unter die Medien-
vertreter gemischt und führten sich 
indiskutabel auf. Der Trainer des FC 
Viktoria Köln wollte gerade mit sei-
nem Statement beginnen, als ihm 
die Schar diese Rufe entgegenbrüllte: 
„Wollitz, du Arschloch! Wollitz, du 
Zigeuner!” Und obendrein: „Wollitz 
raus!”

Immer wieder versuchte der 48-Jähri-
ge, die Provokationen mit Sprechver-
suchen ins Mikrofon zu übertönen — 
gelingen sollte ihm dies nicht, so dass 
er sich schließlich dazu entschied, das 
Podium zu verlassen. Auch der Lot-
ter Trainer Michael Boris hatte keine 
Gelegenheit mehr, über eine Partie 
zu reden, über die es eigentlich eine 

Menge zu sagen gab. Der Hinter-
grund für die Anfeindungen gegen 
den einstigen Osnabrücker Coach lie-
gen darin begründet, dass Wollitz im 
Mai seinen Rücktritt zum Saisonende 
angekündigt hatte und einige Tage 
später von der Vereinsführung frist-
los entlassen worden war. Inzwischen 
befinden sich die Parteien in einem 
Rechtsstreit, der bis zum heutigen 
Tag anhält. Seit Juni ist der gebürtige 
Ostwestfale bekanntermaßen Trainer 
des FC Viktoria Köln, gestern Morgen 
nahm er Stellung zu den Ereignissen 
vom Samstag: „Ich bin im höchsten 
Maße beleidigt worden”, sagte Wol-
litz. „Die richtigen Fans, die Förderer 
und der VfL Osnabrück als Verein sind 
die größten Verlierer der Geschichte. 
Nur so viel: Der VfL und ich haben da-
mals eine Klausel unterschrieben, die 
mir für den Fall einer Kündigung die 
Zahlung einer Abfindung garantiert. 
Ich bin der Meinung, dass ich zu hun-
dert Prozent recht habe.”

Weil das unter anderem die Men-
schen, die Wollitz bereits während 
des Spiels übel beschimpft hatten, of-
fenbar anders sehen, ist der Fußball-
lehrer für einige schon seit Monaten 
Zielscheibe der Kritik: „Seither erhal-
te ich Drohbriefe und werde vor al-
lem bei unseren Auswärtsspielen von 

Osnabrücker Fans permanent belei-
digt. Da kann ich nur versuchen, die 
Contenance zu bewahren”, erklärt 
der Vater von drei Kindern, der sich 
über die Geschehnisse in Lotte am 
Ende nur noch wundern konnte: „Es 
war ja damit zu rechnen, dass es zu 
Unmutsbekundungen mir gegenüber 
kommen würde, weil Lotte und Osna-
brück nicht weit auseinanderliegen. 
Es ist schon seltsam, dass kein einziger  
Polizist vor Ort war.”

Angesichts der Ausfälle einiger Cha-
oten hatten Viktorias Verantwortli-
che kaum Muße, den verdienten Sieg 
beim Tabellenzweiten gebührend zu 
feiern. Angetrieben von einem über-
ragenden Markus Brzenska, der nicht 
einen Zweikampf verloren hatte, zer-
legten die Höhenberger ihren Gegner 
in der zweiten Halbzeit durch Tore 
des starken Neuzugangs Marcel Dee-
len (52.), des eingewechselten Sebas-
tian Glasner (72.) und durch einen 
verwandelten Strafstoß von Kapitän 
Mike Wunderlich (87.) in seine Ein-
zelteile. 

Bereits am Donnerstag (19.30 Uhr, 
Sportpark Höhenberg) erwartet die 
Viktoria in einer vorgezogenen Partie 
Mönchengladbach II.

aus fupa.net

Anders in Hälfte zwei. Hier sahen 
die über 600 Zuschauer eine clevere 
Viktoria, welche die Spieler aus Lot-
te das ein oder andere Mal ins Leere 
laufen ließen und ihnen so die Kraft 
nahm.

Dann kam die 53. Spielminute.  
Ein langer Pass auf den gestarteten 
Deelen, der direkt in den Strafraum 
eindrang, den gegnerischen Torhü-
ter umkurvte und dann aus fast un-
möglichem Winkel flach von links 
ins Tor zielte und auch traf. 0:1 für 
Viktoria Köln. Etwa zwanzig Minuten 
später. Zwischenzeitlich war Glasner 

für den ausgepowerten Born ins Spiel 
gegangen. Ein schöner Kopfball von  
Nottbeck in den Fünfmeterraum. 
Dort steht Glasner goldrichtig und 
befördert die Kugel mit dem Kopf ins 
untere rechte Toreck! Und es steht 
2:0  für Viktoria Köln.. Und alle Fans 
singen „Viktoria!“…

Den krönenden Abschluss konnte 
dann Mike Wunderlich in seiner Art 
mit einen Foulelfmeter in der 87. 
Minute leisten. Knallhart vollendete 
er den Strafstoß in die rechte Tor-
hälfte und ließ alle Kölner jubeln …  
„Auswärtssieg!“  V
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regionalliga Splitter
FC Schalke 04 U 23: Nach Abwehrspieler Jan 
Klauke (19/zuvor Sportfreunde Lotte) ver-
pflichtete der FC Schalke 04 auch Stürmer Jesse 
Weißenfels (21/SV Sonsbeck) und den österrei-
chischen Junioren-Nationalspieler Daniel Geis-
sler (19/SC Heerenveen II) ab sofort für seine  
U 23-Mannschaft. Weißenfels unterschrieb einen 
Vertrag bis 2015, der zentrale Mittelfeldspieler 
Geissler band sich bis 2016 an die „Knappen“. 
Beim 2:1 gegen den KFC Uerdingen 05 kamen 
alle drei noch nicht zum Einsatz.

Sportfreunde Lotte: Dirk Mutert, Vorstands-
mitglied bei den Sportfreunden Lotte, hat sich 
im Namen des Vereins bei Claus-Dieter „Pele“ 
Wollitz, Trainer von Viktoria Köln, entschuldigt. 
Wollitz war im Rahmen der Pressekonferenz 
nach dem 3:0-Sieg seiner Mannschaft in Lotte 
von Anhängern des VfL Osnabrück, die sich Zu-
tritt verschafft hatten, massiv beleidigt worden. 
Außerdem ließen sie den Ex-Profi durch laute 
Rufe gar nicht erst zu Wort kommen, so dass die 
Pressekonferenz abgebrochen werden musste. 
Wollitz, der in Osnabrück über viele Jahre als 
Profi und Trainer als Identifikationsfigur galt, 
hatte den VfL im Mai des vergangenen Jahres 
nach Unstimmigkeiten mit dem Vorstand verlas-
sen. Nachdem ihm der Verein gekündigt hatte, 
trafen sich die beiden Parteien vor dem Arbeits-
gericht.

rot-Weiß oberhausen: Der ehemalige Stür-
mer Mike Terranova, der inzwischen zum Trai-
nerstab von Rot-Weiß Oberhausen gehört, ist 
bei den „Kleeblättern“ ab sofort auch für die  
U 14-Mannschaft als Cheftrainer verantwortlich. 
Der 37-Jährige, der als Spieler acht Jahre lang 
das RWO-Trikot getragen hatte, ersetzt vorerst 
bis zum Saisonende Willy Kaspers, der dem Ver-
ein aus beruflichen Gründen nicht mehr zur Ver-
fügung steht. Terranova nimmt ab Februar auch 
am Trainerlehrgang für die B-Lizenz teil.

Zur Vervollständigung  
unseres archivs (Bilder, Zeitungs-

ausschnitte etc.) freuen wir uns über 
eine kontaktaufnahme mit 

Dieter Flothen 
telefon: (01 71) 5 51 86 94
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regionalliga Splitter
kFC Uerdingen 05: Der abstiegs-
bedrohte West-Regionalligist KFC 
Uerdingen 05 hat seine Winter-
neuzugänge vier und fünf perfekt 
gemacht. Hamza Cakir und Burak 
Kaplan stoßen ab sofort zur Mann-
schaft von KFC-Trainer Eric van 
der Luer. Der Bundesliga erfahrene 
Mittelfeldspieler Kaplan kommt für 
ein halbes Jahr auf Leihbasis vom 
türkischen Spitzenverein Besiktas 
Istanbul. Auch Abwehrspieler Cakir, 
der in der Vergangenheit bei Fortu-
na Düsseldorf Zweit- und Drittliga-
Erfahrung gesammelt hatte, erhält 
beim KFC einen Vertrag bis zum Sai-
sonende. Im Auswärtsspiel bei der U 
23 des FC Schalke 04 (1:2) standen 
beide Spieler allerdings noch nicht 
im Kader der Krefelder.

rot-Weiss essen: Das Derby zwi-
schen Rot-Weiss Essen und dem 
Drittligisten MSV Duisburg im Nie-
derrheinpokal-Halbfinale (Dienstag, 
8. April, 19.30 Uhr) elektrisiert die 
Fans im Ruhrgebiet. In der vergan-
genen Woche wurden die restlichen 
7.000 Karten komplett verkauft. Da-
mit können sich die Essener gegen 
die „Zebras“ erstmals auf ein kom-
plett ausverkauftes Stadion (20.650 
Plätze) freuen.

Sportfreunde Lotte: Mit Philip Tür-
pitz (22), der von der U 23 des FC 
Schalke 04 zum Tabellenzweiten 
Sportfreunden Lotte wechselte, wird 
das Durchschnittsalter der Mann-
schaft von Trainer Michael Boris 
weiter gesenkt. Der gelernte Mittel-
stürmer war seit Sommer 2012 für 
die Bundesliga-Reserve der „Knap-
pen“ aktiv und kam in der Regional-
liga West auf ingesamt 32 Einsätze, 
in denen er fünf Tore auf seinem 
Konto verbuchen konnte. Der gebür-
tige Laupheimer begann seine Kar-
riere in den Jugendmannschaften 
des SSV Ulm 1846, bevor er im Jah-
re 2009 zu den Stuttgarter Kickers 
wechselte. Insgesamt brachte es Tür-
pitz auf 71 Spiele in der Regionalliga 
Süd. Für die Schwaben erzielte er in 
dieser Zeit elf Tore. In der aktuellen 

Saison kommt der 1,78 Meter große 
Rechtsfuß, der in Lotte einen Ver-
trag bis zum Saisonende erhält, auf 
sieben Einsätze für Schalke II. Lot-
tes Cheftrainer Michael Boris über 
den Transfer: „Philip hatte beim FC 
Schalke 04 keine Perspektive für 
sich gesehen und war bereit, einen 
weiteren Schritt in seiner Laufbahn 
zu gehen. Wir freuen uns, dass er 
sich für die Sportfreunde Lotte ent-
schieden hat und sind froh, unseren 
Kader sowohl qualitativ als auch 
U23-technisch noch weiter aufge-
stockt zu haben.“

Bayer 04 Leverkusen U 23: Die U 
23 von Bayer 04 Leverkusen kam 
in ihrem letzten Testspiel der Vor-
bereitung gegen den Südwest-Regi-
onalligisten FC 08 Homburg in der 
Sportschule Bitburg zu einem 3:3 
(2:2). Der erst wenige Tage zuvor 
von Borussia Mönchengladbachs U 
23 verpflichtete Alexander Bieler 
und Athanasios Mentizis sorgten für 
eine zwischenzeitliche Führung der 
von Ralf Minge trainierten Lever-
kusener U 23. Den Homburgern un-
terlief außerdem ein Eigentor. „Auf 
dem rutschigen Rasen hat unsere 
Mannschaft einen ordentlichen Auf-
tritt hingelegt. Am Freitag gilt es, in 
der Liga gegen Rot-Weiss Essen die 
Fehler in der Defensive abzustellen“, 
so Bayer-Teammanager Dirk Dreher.

rot-Weiss essen: Nach der bitteren 
2:3 (2:1)-Heimniederlage gegen den 
Tabellenvorletzten SC Wiedenbrück 
2000 sprach Rot-Weiss Essens Trai-
ner Waldemar Wrobel Klartext: „Der 
Auftritt war indiskutabel. Diese Nie-
derlage tut weh und ist auch schwer 
zu verstehen. Wir haben gleich auf 
mehreren Positionen nicht unser 
volles Potenzial abgerufen. Nach 
der 2:0-Führung waren wir viel zu 
leb- und teilnahmslos, haben nur 
noch zugeschaut und uns nicht mehr 
gewehrt. Wir müssen die individu-
ellen Fehler, die uns immer wieder 
zurückwerfen und zu Gegentoren 
führen, abstellen. Sonst wird es ge-
gen jede Mannschaft in dieser Liga 

schwer“, blickt der 44-Jährige be-
reits auf die kommende Aufgabe bei 
der U 23 von Bayer 04 Leverkusen 
(Freitag, ab 19.30 Uhr). Bei den Rot-
Weissen gab Abwehrspieler Jerome 
Propheter (zuvor Arminia Bielefeld) 
sein Debüt im RWE-Trikot. „Er hat 
nach einer langen Pause erstmals 
wieder gespielt. Bei den Gegentoren 
war er nicht unmittelbar beteiligt. 
Seine Leistung war ganz in Ord-
nung. Aber Jerome kann noch mehr 
- wie auch die gesamte Mannschaft“, 
so Wrobel.

SC Fortuna köln: Tabellenführer SC 
Fortuna Köln hat es verpasst, sei-
nen Vorsprung an der Spitze weiter 
auszubauen. Die Fortuna verlor ihr 
Heimspiel gegen Rot-Weiß Ober-
hausen vor 2.142 Zuschauern 0:2 
(0:0). Für die Mannschaft von Trai-
ner Uwe Koschinat war es die drit-
te Saisonniederlage, die die Kölner 
allesamt vor heimischem Publikum 
im Südstadion kassierten. Der Ab-
stand vor dem Tabellenzweiten 
Sportfreunde Lotte, der bereits am 
Samstag eine 0:3 (0:0)-Heimnie-
derlage im Spitzenspiel gegen Vik-
toria Köln hinnehmen musste, be-
trägt damit weiterhin sechs Zähler. 
Nach einer torlosen ersten Halbzeit 
fiel das RWO-Führungstor mitten 
in eine Drangphase der Gastgeber. 
Nach einer Ecke köpfte Abwehr-
spieler Jörn Nowak (57.) den Ball in 
die Maschen. Für den 2:0-Endstand 
sorgte Oberhausens Angreifer David 
Jansen (82.) in der Schlussphase. 
Die Gäste aus dem Ruhrgebiet been-
deten mit ihrem insgesamt sechsten 
Auswärtssieg in dieser Saison (alle 
ohne Gegentreffer) die Erfolgsserie 
der Fortuna, die zuvor achtmal hin-
tereinander ohne Niederlage geblie-
ben war.

FC Schalke 04 U 23: Die U 23 des 
FC Schalke 04 musste beim Restrun-
denauftakt gegen den KFC Uerdin-
gen 05 (2:1) erstmals auf Abwehr-
spieler Boné Uaferro verzichten. 
Der Innenverteidiger zog sich einen 
Meniskus-Abriss zu und wird seinem 
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Trainer Bernhard Trares rund acht 
Wochen fehlen. In der laufenden 
Saison stand der 22-jähige gebürtige 
Berliner zuvor in jedem Pflichtspiel 
der „Königsblauen“ in der Startelf, 
verpasste insgesamt nur 45 Minuten 
in der Saison.

rot-Weiss essen: Ex-Profi Werner 
Kik, Mitglied der Jahrhundertmann-
schaft von Rot-Weiss Essen, feier-
te jetzt seinen 75. Geburtstag. Von 
1960 bis 1970 bestritt Kik insgesamt 
293 Ligaspiele für die Essener.

SC Verl: Der SC Verl muss im kom-
menden Auswärtsspiel bei Rot-Weiß 
Oberhausen (Samstag, ab 14 Uhr) 
gleich auf zwei gesperrte Spieler 
verzichten. Angreifer Simon Engel-
mann und Abwehrspieler Jannik 
Schröder kassierten bei der 0:2 (0:0)- 

Heimniederlage gegen Alemannia 
Aachen jeweils einen Platzverweis. 
Schröder handelte sich wegen wie-
derholten Foulspiels die Gelb-Rote 
Karte ein, muss damit für eine Partie 
pausieren. Wohl länger wird Stür-
mer Simon Engelmann fehlen. Er 
hatte wegen einer Tätlichkeit „Rot“ 
gesehen. Trotz der Heimniederlage 
ist der SCV noch Tabellenachter (31 
Punkte).

Fortuna Düsseldorf U 23: Die Zweit-
vertretung von Fortuna Düsseldorf 
musste sich zum Restrundenstart 
beim abstiegsbedrohten Aufsteiger 
SV Lippstadt 08 mit einem torlo-
sen Remis begnügen. Bereits seit 
14 Spieltagen verließen die NRW-
Landeshauptstädter jedoch den 
Platz nicht mehr als Verlierer. We-
gen der besseren Tordifferenz steht 

die Mannschaft von Fortuna-Trainer 
Taskin Aksoy in der Tabelle weiter 
vor der Kölner Viktoria auf Platz 
drei. Die Lippstädter von Trainer 
Daniel Farke konnte den Rückstand 
zum „rettenden Ufer“ von sieben auf 
sechs Zähler verkürzen.

rot-Weiß oberhausen: Die Polizei 
hat bei Rot-Weiß Oberhausen Stadi-
onverbote gegen 16 Fans der TuS Ko-
blenz beantragt. Vor einem Freund-
schaftsspiel der beiden Vereine im 
Oberhausener Niederrheinstadion 
(3:1) hatte es eine Schlägerei gege-
ben, in die unter anderem die 16 
„Fans“ des Südwest-Regionalligisten 
verwickelt waren. Ein von RWO ver-
hängtes Stadionverbot würde für die 
ersten vier Ligen gelten.
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REGIONALLIGA 

WEST

regionalliga West/Gesamt-Statistik

Rang Verein Sp Si Un Ni Tore  Punkte

 1. Fortuna Köln 20  14  3  3  48:22  45
 2. Sportfreunde Lotte (M) 20  11  6  3  35:15  39
 3.  Fortuna Düsseldorf II 20  10  7  3  40:22  37
 4.  FC Viktoria Köln 20  10  7  3  36:21 37
 5.  FC Schalke 04 II   20  10  6  4  33:20  36
 6. Sportfreunde Siegen   19  9  6  4  31:19  33
 7. Rot-Weiß Oberhausen 20  9  5  6  21:21  32
 8.  SC Verl 20  9  4  7  25:26  31
 9.  Bor. Mönchengladbach II 20  7  7  6 27:21  28
10.  Rot-Weiss Essen 19  7  7  5  30:30  28

11.  1. FC Köln II 19  8  3  8  25:26  27

12.  Alemannia Aachen (A) 20  8  1  11 22:30  25

13.  Bayer 04 Leverkusen II 20  4  8  8  29:33  20

14.  SG Wattenscheid 09 (N) 20 3  10  7  27:31  19

15.  VfL Bochum II 19 6  1  12  20:35  19

16.  KFC Uerdingen 05 (N) 20  5  5  10  24:45 17

17.  SV Lippstadt 08 (N) 20  2  7  11  21:35 13

18.  SC Wiedenbrück 2000 19  3  3  13  25:50  12

19.  SSVg Velbert 19  2  4  13  16:37  10

aktueller Spieltag

Donnerstag, 06. Februar, 19.30 Uhr
FC Viktoria Köln – Bor. Mönchengladbach II

Fritag, 07. Februar, 19.30 Uhr
Bayer 04 Leverkusen II – Rot-Weiss Essen

Samstag, 08. Februar, 14.00 Uhr
SC Wiedenbrück 2000 – Sportfreunde Lotte
Alemannia Aachen – SV Lippstadt 08
Rot-Weiß Oberhausen – SC Verl
KFC Uerdingen 05 – Fortuna Köln
SSVg Velbert – FC Schalke 04 II
Sportfreunde Siegen – VfL Bochum II

Sonntag, 09. Februar, 13.30 Uhr
Fortuna Düsseldorf II – 1. FC Köln II

tabelle und Spielplan

nächster Spieltag

Freitag, 14. Februar, 19.00 Uhr
Rot-Weiss Essen – Fortuna Düsseldorf II

Samstag, 15. Februar, 14.00 Uhr
SC Verl – KFC Uerdingen 05
SV Lippstadt 08 – Rot-Weiß Oberhausen
Sportfreunde Lotte – Bayer 04 Leverkusen II
Bor. Mönchengladbach II – SC Wiedenbrück 2000
VfL Bochum II – FC Viktoria Köln
Fortuna Köln – SSVg Velbert

Samstag, 15. Februar, 15.00 Uhr
FC Schalke 04 II – SG Wattenscheid 09

Sonntag, 16. Februar, 14.00 Uhr
1. FC Köln II – Alemannia Aachen
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1. Mannschaft

Vordere reihe v.l.: Andreas Schäfer, Albert Streit, Joshua Schmitt, Maurice Gillen, rafael koczor, Michael Vogel, 
Florian Mager, Masatoshi Hamanaka, Cataldo Cozza; Mittlere reihe v.l.: Johannes Jahn, Stefan Hickl, eugen 
tschumakow, Silvio Pagano, Mike Wunderlich, Lucas Musculus, Dennis Weis, Sebastian Spinrath, Christian 
Schlösser; Hintere reihe v.l.: Marcus Steegmann, Lukas nottbeck, Claus Costa, Henrik Giese, Aziz Bouhaddouz, 
Jannik Löhden,  Fatih Candan, Marius Schultens, David Müller; trainerteam (links, v.l.): Jürgen radschuweit (Co), 
Franz Wunderlich (Sportlicher Leiter), Frank eulberg (Co), Claus Dieter Wollitz (Cheftrainer), Wolfgang Mattern 
(torwarttrainer); Betreuerstab: (rechts, v.r.) Udo Schmidt (Betreuer), Volker Haselbach (Schiedrichterbetreuer), 
Sebastian Witt (Physio), ingo Haselbach (teammanager), thomas Gürtler (Betreuer), Sebastian kunz (Arzt)

Ihr Systemhaus für Messebau und Medientechnik.

www.pa-line.com
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Michael Vogel
trikot: 27
Geb.: 13.06.1993

nico-Stephano Pellatz
trikot: 40
Geb.: 08.07.1986

Maurice Gillen
trikot: 35
Geb.: 20.12.1978 

Stefan Hickl 
trikot: 26
Geb.: 11.04.1988

Dennis Weis 
trikot: 29
Geb.: 18.08.1994

Andreas Schäfer 
trikot: 23
Geb.: 05.02.1983

Markus Brzenska
trikot: 2
Geb.: 25.05.1984

Jannik Löhden 
trikot: 3
Geb.: 16.07.1989

Sebastian Spinrath 
trikot: 12
Geb.: 26.06.1992

Daniel reiche 
trikot: 15
Geb.: 14.03.1988

kader – Unsere 1. Mannschaft

Mike Wunderlich 
trikot: 8 (C)
Geb.: 25.03.1986

Claus Costa 
trikot: 20
Geb.: 15.06.1984

David Müller 
trikot: 11
Geb.: 22.12.1984

Lukas nottbeck 
trikot: 13
Geb.: 22.10.1988

Christian Schlösser
trikot: 10
Geb.: 15.07.1985

timo Staffeldt
trikot: 6
Geb.: 09.02.1984

Silvio Pagano 
trikot: 30
Geb.: 12.09.1985

Andreas Akbari
trikot: 16
Geb.: 26.04.1991
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Andrew Sinkala
trikot: 4
Geb.: 18.06.1979

Marcel Deelen
trikot: 14
Geb.: 28.03.1994



Mein Verein, rechts vom Rhein! 15

Marcus Steegmann
trikot: 19
Geb.: 04.02.1981

Lucas Musculus 
trikot: 17
Geb.: 16.01.1991

Masatoshi Hamanaka
trikot: 31
Geb.: 31.08.1988

Sebastian Glasner 
trikot: 33
Geb.: 06.05.1985

Mirco Born
trikot: 7
Geb.: 28.06.1994

Gaetano Manno
trikot: 21
Geb.: 26.07.1982

Fatih Candan 
trikot: 22
Geb.: 30.12.1989

Claus-Dieter Wollitz
Chef-trainer

Frank eulberg
Co-trainer

Wolfgang Mattern
tW-trainer

Jürgen radschuweit
Co-trainer
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klaus nestmann
Sr-Betreuung 

thomas Gürtler
Zeugwart

Udo Schmidt
Betreuer

Volker Haselbach
Sr-Betreuung

Franz Wunderlich
sportlicher Leiter

ingo Haselbach
team-Manager

Dr. Sebastian kunz
Vereinsarzt

Sebastian Witt
Physio

F
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k
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Physio
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Spielerstatistiken
regionalliga West 2013/2014

name Vorname nr. Position
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Pellatz Nico 40 TW 2 0 0 0 1 0 0

Vogel Michael 27 TW 4 2 0 0 0 0 0

Gillen Maurice – TW 0 0 0 0 0 0 0

Löhden Jannik 3 ABW 19 0 2 2 3 0 0

Brzenska Markus 2 ABW 2 0 0 0 0 0 0

Spinrath Sebastian 12 ABW 18 3 6 1 1 0 0

Reiche Daniel 15 ABW 16 0 0 0 1 0 0

Deelen Marcel 14 ABW 2 0 0 1 0 0 0

Hickl Stefan 26 ABW 12 1 0 0 2 0 0

Sinkala Andrew 4 ABW 0 0 0 0 0 0 0

Staffeldt Timo 6 MF 12 0 3 0 2 0 0

Wunderlich © Mike 8 MF 17 0 1 9 1 0 1

Schlösser Christian 10 MF 2 2 0 0 0 0 0

Müller David 11 MF 10 3 3 2 0 0 0

Nottbeck Lukas 13 MF 19 2 7 2 6 0 0

Akbari Andreas 16 MF 4 2 1 0 0 1 0

Costa Claus 20 MF 18 7 5 1 2 0 0

Pagano Silvio 30 MF 15 0 5 5 2 0 0

Hamanaka Masatoshi 31 MF 3 2 2 1 0 0 0

Manno Gaetano 21 ST 1 0 1 0 1 0 0

Born Mirco 7 ST 2 0 2 0 0 0 0

Musculus Lucas 17 ST 5 5 0 0 0 0 0

Steegmann Marcus 19 ST 14 4 10 4 3 1 0

Candan Fatih 22 ST 20 12 2 6 2 0 0

Glasner Sebastian 33 ST 15 6 4 2 0 0 0
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torschützenliste
PL name Verein tore elfer

1. Aydogmus, Ercan Fortuna Köln 14

2. Kreyer, Sven VfL Bochum II 12 4

Leipertz, Robert FC Schalke 04 II 12 2

4. Platzek, Marcel Rot Weiss Essen 10

5. Wunderlich, Mike FC Viktoria Köln 9 4
Engelmann, Simon SC Verl 9 1

Maier, Viktor SV Lippstadt 9 1

Freiberger, Kevin SF Lotte 9

Bouhaddouz, Aziz Bay. Leverkusen II 9

10. Studtrucker, Marwin Wiedenbrück 2000 8 3

18. Candan, Fatih FC Viktoria Köln 6
23. Pagano, Silvio FC Viktoria Köln 5
34. Steegmann, Marcus FC Viktoria Köln 4

Zuschauerstatistik
PL Verein: Spieltage Gesamt Gesamt Schnitt

1. Rot-Weiss Essen 19 83.041 10 8.304

2. TSV Alem. Aachen (Ab) 20 60.300 10 6.030

3. Rot-Weiß Oberhausen 19 28.798 10 2.880

4. KFC Uerdingen (Auf) 20 22.246 10 2.225

5. SC Fortuna Köln 20 21.614 10 2.161

6. Sportfreunde Siegen 19 18.511 9 2.057

7. SV Lippstadt (Auf) 20 11.570 10 1.157

8. FC Viktoria Köln 20 11.107 10 1.111
9. SG Wattenscheid 09 (Auf) 20 11.031 10 1.103

10. Fortuna Düsseldorf U23 20 8.687 11 790

11. Borussia Mönchengladbach U23 20 7.759 10 776

12. VfL Sportfreunde Lotte (M) 20 7.586 10 759

13. SC Wiedenbrück 2000 19 7.013 9 779

14. SC Verl 20 6.651 10 665

15. SSVg Velbert 19 5.370 9 597

16. 1. FC Köln U23 19 5.220 10 522

17. FC Schalke 04 U23 20 4.500 10 450

18. Bayer 04 Leverkusen U23 20 3.384 9 376

19. VfL Bochum 1848 U23 19 2.516 10 252



®

Samstag
28.06.2014

Tickets nur

18,80€*
*zzgl. 4,70 € Gebühr

Weitere Infos im Internet

www.colonia-ole.de

Auf den Vorwiesen am 
Rhein  Energie  Stadion

präsentieren

...powered by

&

HÖHNER · BRINGS · BLÄCK  FÖÖSS
RÄUBER · PAVEIER · CAT BALLOU
BERND STELTER · DOMSTÜRMER
KLÜNGELKÖPP · MARITA KÖLLNER
MARIE LUISE NIKUTA · KASALLA
COLÖR · MICKY BRÜHL BAND
QUERBEAT · KLÄÄVBOTZE

TICKET-HOTLINE: 0800 333 222 6

markus zehn pfennig
GASTRONOMIEBETRIEBE
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Hauptsponsor

toP-Partner

Schäl-Sick Partner
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„Uns erwartet eine  
ganz schwere aufgabe“
Gladbachs U 23-trainer Sven Demandt vor dem heutigen Spiel bei Viktoria köln

Für die U 23 des Bundesligisten Bo-
russia Mönchengladbach, unseren 
heutigen Gast im Sportpark Höhen-
berg, ertönt mit der Partie bei der Vik-
toria der Startschuss in der Restrunde 
der Regionalliga West. Die „Fohlen“, 
die vor der Winterpause viermal in 
Folge nicht gewinnen konnten, wol-
len möglichst schnell eine Trendwen-
de herbeiführen. „Was wir in den 
letzten Spielen vor Weihnachten ge-
zeigt hatten, war einfach zu wenig. 
Wir müssen vor allem konsequenter 
werden“, fordert Demandt von sei-
ner jungen Mannschaft (Altersdurch-
schnitt: 20,9 Jahre). Trotzdem sind 
die Gladbacher noch voll im Soll. 
Vor der Saison war der Klassenerhalt 
als Ziel ausgegeben worden, aktuell 
rangieren die Rheinländer mit 28 
Zählern auf Platz neun. Wir sprachen 
vor dem Spiel Borussia-Trainer Sven  
Demandt.

Herzlich willkommen in köln, Herr 
Demandt! Wie froh sind Sie und ihre 
Mannschaft, dass es endlich wieder 
los geht?
Demandt: „Alle Spieler haben wäh-
rend der Vorbereitung gut mitgezo-
gen und ihre Hausaufgaben gemacht. 
Die Leistungen in den Testspielen 
waren in Ordnung und geben uns ein 
gutes Gefühl für den Liga-Start.“

Mit 20,9 Jahren im Schnitt verfügen 
Sie über die zweitjüngste Mann-
schaft der Liga. Seit vier Partien war-
tet Gladbach auf einen Sieg. Muss 
man einer so jungen Mannschaft 
einen Durchhänger dieser art zuge-
stehen?
Demandt: „Ich halte nicht so viel von 
Statistiken. Diese Erklärung wäre mir 
auch zu einfach. Jeder meiner Spieler 
hat hohe Ansprüche und will sich bei 
uns für einen Profivertrag empfeh-
len. Da muss mehr kommen.“

Worauf haben Sie während der Vor-
bereitung am meisten Wert gelegt? 

an welchen Stellschrauben wurde 
gedreht?
Demandt: „Wir haben in der Hin-
serie allein fünfmal 0:0 gespielt. Da 
liegt es auf der Hand, dass wir beson-
ders am Torabschluss gearbeitet ha-
ben. Bei unseren Offensiv-Aktionen 
habe ich öfter die letzte Konsequenz 
vermisst.“

Mit Sven Michel, der in der Winter-
pause zum Zweitligisten FC energie 
Cottbus gewechselt ist, und alexan-
der Bieler, der beim Liga-konkurren-
ten Bayer 04 Leverkusen U 23 ange-
heuert hat, müssen Sie ab sofort auf 
zwei gestandene Spieler verzichten. 
Wie schwer wiegen diese ausfälle?
Demandt: „Der Weggang von Torjä-
ger Sven Michel trifft uns sehr. Da er 
sich bei uns im Profibereich jedoch 
nicht durchsetzen konnte, versucht 
er nun sein Glück in der 2. Liga. Ale-
xander Bieler hat bei uns nicht die 
große Rolle gespielt. Als Ersatz für 
Michel haben wir mit Kwame Ye-
boah einen talentierten Nachwuchs-
mann geholt.“

Mit Borussia Mönchengladbach, 
Schalke 04 und Fortuna Düsseldorf 
sind gleich drei nachwuchsmann-

schaften von Bundesligisten in der 
vorderen tabellenhälfte platziert. 
Was unterscheidet die U 23-teams 
von den anderen Senioren-Mann-
schaften?
Demandt: „Der größte Unterschied 
ist, dass wir als Ausbildungsmann-
schaft nicht nur auf die Ergebnisse 
achten. Es kommt auch auf die Art 
und Weise an, wie das Ergebnis zu 
Stande kommt. Die U 23-Mannschaf-
ten wollen ihr Spiel durchdrücken, 
wollen technisch gepflegten und an-
spruchsvollen Fußball zeigen. Außer-
dem haben wir nur wenige erfahrene 
Spieler in unseren Reihen.“

aktuell sieht es so aus, als wenn ihre 
Mannschaft mit dem abstieg nichts 
zu tun haben wird. können sich ihre 
jungen Spieler ohne den Druck bes-
ser entwickeln?
Demandt: „Druck kann sich ein 
Spieler auch selbst machen. Für uns 
ist die Regionalliga in erster Linie 
eine Ausbildungsliga und für jeden 
Spieler eine gute Plattform, um sich 
weiter zu entwickeln. Wichtig ist, 
dass wir uns von den Abstiegsplätzen 
fernhalten.“

Sie waren beim jüngsten 2:2 der Vik-
toria gegen rWe selbst im Stadion 
und haben sich die Partie angese-
hen. Wie schätzen Sie den Gegner 
ein und was für eine Partie erwarten 
Sie?
Demandt: „Die Viktoria hat einen 
Kader zusammengestellt, um aufzu-
steigen. Gegen RWE hat die Mann-
schaft, obwohl sie in Überzahl war, 
allerdings aus meiner Sicht zu sehr 
versucht, ihre Führung über die Zeit 
zu bringen. Dafür wurde sie bitter 
bestraft. Gegen uns wird die Vikto-
ria alles versuchen, um nach dem 
Auswärtssieg in Lotte drei weitere 
Punkte einzufahren. Der Kader der 
Viktoria ist qualitativ in dieser Liga 
kaum zu überbieten. Uns erwartet 
eine ganz schwere Aufgabe.“ V
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Guter Sevice beginnt 
mit der Beratung

Das Energiezentrum  –
damit Sie erleben, 
was möglich ist

PS-Gebäudetechnik macht
Umweltenergie nutzbar

PS-Gebäudetechnik GmbH
Am Klosterhof 2 · 51069 Köln
Fon: (0221) 6 7119 66  
Fax : (0221) 6 7119 67
E-Mail: service@ps-gebaeudetechnik.de
Internet: ps-gebaeudetechnik.de

HEIZUNG SANITÄR SOLAR LÜFTUNG

Willkommen bei der PS-Gebäudetechnik
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Mönchengladbach U23

tor
Alisic, Azmir
Blaswich, Janis
Bolten, Niklas
Kompalla, Martin

abwehr
Kadiata, Leonel 
Lenz, Christopher 
Mero, Joel 
Odenthal, Maik 
Pluntke, Maurice 
Stang, Oliver 
Tobor, Sascha 
Zimmermann, Christoph

Mittelfeld
Barg, Benjamin 
Brandenburger, Nico 
Ewertz, Marcel 
Guier, Patrick 
Holzweiler, Kevin 
Khalil Mohammad, Nerciwan 
Mickels, Joy-Lance 
Sezer, Bilal

Angriff
Yeboah, Kwame 
Mickels, Joy-Slayd 
Pisano, Giuseppe 
Ritter, Marlon 
Rodriguez, Mario Andrés 
Szenes, Bence

Zugänge
Niklas Bolten, Patrick Guier, Kevin  
Holzweiler, Joy-Lance Mickels, Joy-
Slayd Mickels, Maurice Pluntke, 
Marlon Ritter, Bilal Sezer, Bence 
Szenes (alle eigene U 19), Joel Mero 
(FC Lahti U 19/Finnland), Mario  
Andrés Rodriguez (1. FC Kaiserslau-
tern U 19), Kwame Yeboah (Brisbane 
Roar/Australien)

abgänge
Ridvan Balci (VfL Bochum U 23),  
Muhittin Bastürk (SV 07 Elversberg), 
Alexander Bieler (Bayer 04 Leverku-
sen U 23), Kevin Birk (Fortuna Düs-
seldorf U 23), Patrick Dertwinkel 
(Malchower SV 90), Dennis Dowidat, 
Nazim Sangare (beide Alemannia  
Aachen), Andreas Gross, Marius 
Müller (beide Ziel unbekannt), Tim  
Harmes (TSV Wachtendonk-Wankum), 
Mario Hesse (SV Eintracht Lüttchen-
dorf, inzwischen SSV Markranstädt), 
Bernhard Janeczek (SV Ried/Öster-
reich), Sven Michel (FC Energie Cott-
bus), Marcel Platzek (Rot-Weiss Es-
sen), Jesse Weißenfels (SV Sonsbeck, 
inzwischen FC Schalke 04 U 23)

Gründungsdatum
1. August 1900 

Vereinsfarben
Schwarz-Weiß-Grün

Stadion
Grenzlandstadion (10.000 Plätze)
oder Borussia-Park (59.771 Plätze)

trainer
Sven Demandt



Nur in der hier
dargestellten
Apotheke einlösbar.

Einfach Coupon vorlegen und Sie erhalten 20% Rabatt auf 

einen Artikel aus dem nicht rezeptpfl ichtigen Sortiment 
außer Büchern. Pro Kauf ist nur ein Coupon einlösbar. Eine 

Kombination mit einem weiteren Coupon oder Rabatt ist   

nicht  möglich.
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Einhorn-Apotheke
Buchheimer Str. 61 · 51063 Köln (Mülheim)
Tel. 0221 / 611 160 · Internet: einhorn-apotheke-koeln.de

Direkt am Wiener Platz  ·    - Ausgang Buchheimer Straße
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 08.00 - 19.00 Uhr · Sa. 09.00 - 14.00 Uhr

Wir beraten Sie auch gerne in türkischer und russischer Sprache.

Offi zieller Ausstatter des Medizinkoffers 
der deutschen Fußball-Nationalmannschaft

Vermittlung durch:

Stefan Paetzold, Allianz Generalvertretung

Subbelrather Str. 331, D-50825 Köln

stefan.paetzold@allianz.de, www.allianz-paetzold.de

Tel. 02 21.7 90 78 00, Fax 02 21.79 07 80 40

Bei der Allianz Baufinanzierung können Sie Ihre flexible

Zinsfestschreibungszeit wählen, von bis zu 25 Jahren Laufzeit. 

So wie Sie es wollen. Reden Sie mit uns über Ihre Pläne.

Bis zu 25 Jahre
Zinssicherheit!

Hoffentlich Allianz.
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Kraftstoffverbrauch im Testzyklus: innerorts 7,1 l/100 km, außerorts 4,6 l/100 km, 
kombiniert 5,5 l/100 km. CO2-Emissionen im kombinierten Testzyklus: 129 g/km. 
1) Barpreis für einen Mazda6 4-Türer Prime-Line 2.0 l SKYACTIV-G 107 kW (145 PS), inkl. Überführungs- und zzgl. Zulassungskosten. 
2) Nähere Informationen unter: www.autotrophy.de 3) Vergleichstest Mittelklasse-Kombis, AUTOBild Ausgabe 3/18.01.2013, www.autobild.de 
Abbildung zeigt Fahrzeug mit höherwertiger Ausstattung. 

Der neue M{zd{ 6 

Der neue Mazda6. Ihre Nummer Eins. 

Barpreis € 24.9901) 

Egal ob in Sachen Design, Komfort oder Effizienz, der neue Mazda6 überzeugt in allen 
Punkten. Auch im Wettbewerbsvergleich zeigt er Siegerqualitäten. Überzeugen Sie sich 
selbst bei einer Probefahrt von seiner überragenden Leistung! 

AutoTrophy 2012 
Sieger in der Kategorie 
Mittelklasse Import 

2) 

 

3) 

 

Platz 1: Mazda6 
Platz 2: Hyundai i40cw 
Platz 3: Ford Mondeo 
Platz 4: Opel Insignia 
Platz 5: Toyota Avensis 
Platz 6: Renault Laguna 



Der ViktoriAner – Ausgabe 11     2013/201426

Gaffel. Besonders Kölsch.

  

JECKE FASTELOVENDS-PARTY MIT HITS DER KARNEVALSSESSION 2014 & DJ DIRK
IM EINTRITTSPREIS ENTHALTEN SIND FEINHERBES GAFFEL KÖLSCH VOM 
FASS, GAFFELS FASSBRAUSE UND EINE AUSWAHL ALKOHOLFREIER GETRÄNKE

EINTRITT: 55 € PRO PERSON | HOTEL IM WASSERTURM  

KARTEN UNTER

0221 / 16 99 82 32

www.wiever-colonia.de www.gaffel.de

27.02.2014, Weiberfastnacht | Beginn: 11.11 Uhr

a-Junioren (U19) Mittelrheinliga
Pl. Mannschaft  Sp.  G  U  V  Tore  Diff.  Pkt.
 1. Alemannia Aachen 12 9 1 2 39:19 20 28 
 2. FC Rheinsüd Köln 12 9 1 2 36:17 19 28
 3. Euskirchener TSC 12 8 1 3 34:19 15 25
 4. FC Viktoria Köln 12 8 0 4 43:15 28 24
 5. FC Wegberg-Beeck 12 6 1 5 30:30 -0 19
 6.  SV Rott 12 5 3 4 20:23 -3 18
 7. TuS BW Königsdorf 12 6 0 6 21:31 -10 18
 8. DJK BW Friesdorf 12 4 2 6 26:26 0 14
 9. FV Wiehl 11 3 3 5 21:26 -5 12
10. FC Germania Dürwiß 11 4 0 7 18:33 -15 12

11. FC 08 Düren-Niederau 12 3 3 6 22:38 -16 12

12. SC Fortuna Köln 12 3 1 8 21:27 -6 10

13. Sportfreunde Troisdorf 10 2 3 5 19:29 -10 9

14. DJK Viktoria Frechen 12 0 5 7 15:32 -17 5

B-Junioren (U17) Mittelrheinliga
Pl. Mannschaft  Sp.  G  U  V  Tore  Diff.  Pkt.
 1. 1. FC Köln II 11 10 1 0 34:8 26 31
 2. FC Viktoria Köln 12 8 2 2 36:12 24 26
 3. FC Hennef 05 12 6 3 3 30:16 14 21
 4. SC West Köln 12 5 3 4 29:21 8 18
 5. SV Bergisch Gladbach 09 12 4 5 3 24:17 7 17
 6. FC 08 Düren-Niederau 12 5 1 6 33:32 1 16
 7. FC Wegberg-Beeck 12 5 1 6 26:35 -9 16
 8. Sportfreunde Troisdorf 12 4 3 5 24:8 -4 15
 9. FV Wiehl 2000 11 4 1 6 33:28 5 13
10. Alemannia Aachen II 12 4 1 7 16:26 -10 13

11. TSV Hertha Walheim 12 2 6 4 17:27 -10 12

12. SV Schlebusch 12 3 3 6 9:35 -26 12

13. SC Fortuna Köln 12 3 2 7 15:23 -8 11

14. FC Germania Dürwiß 12 2 4 6 14:32 -18 10

Statistiken & Spielplan

Samstag, 15. Februar 2014, 16:30
FV Wiehl 2000 – FC Viktoria Köln

Sonntag, 23. Februar 2014, 11:00
FC Wegberg-Beeck – FC Viktoria Köln

Samstag, 15. Februar 2014, 14:45
FC Viktoria Köln – FV Wiehl

Samstag, 22. Februar 2014, 14:45
FC Viktoria Köln – SV Rott
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rheinkönig-Partner

Produkt- & ausrüstungspartner

R

Einhorn-Apotheke

www.allianz-paetzold.de
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Wosz-nachfolger reis  
soll für frischen Wind sorgen
Ungewöhnlicher trainertausch bei der U 23 des VfL Bochum

Bochum. In der Winterpause hat 
sich einiges getan bei der U 23 des 
VfL Bochum, die am nächsten Sams-
tag (15. Februar) ab 14 Uhr den FC 
Viktoria Köln zum Heimspiel emp-
fängt. Ex-Nationalspieler Dariusz 
Wosz ist seit kurzer Zeit nicht mehr 
Trainer der U 23. Stattdessen wird 
der bisherige U 19-Trainer Thomas 
Reis versuchen, die Blau-Weißen 
vor dem Abstieg aus der Regional-
liga West zu bewahren. Wosz kehrte 
dafür zur U 19 zurück, für die er be-
reits in den vergangenen sechs Spiel-
zeiten verantwortlich war.

Der Wechsel ging auf die Initiative 
von Dariusz Wosz zurück. „Ich bin 
mit dieser Bitte auf den Vorstand 
zugegangen, denn ich möchte noch 
in diesem Jahr meine Fußballleh-
rer-Ausbildung beginnen, die sehr 
zeitintensiv ist. Zusammen mit den 
Verantwortlichen haben wir uns 
deshalb für diese Lösung entschie-
den. Außerdem erhoffe ich mir, dass 
Thomas Reis noch einmal frischen 
Wind in die U 23 bringt, damit am 
Ende der Spielzeit der Klassenerhalt 
steht“, äußert sich Wosz, einst be-
kannt als „Zaubermaus“.

Mit nur 19 Zählern nach 19 Spie-
len rangieren die Bochumer aktuell 
auf einem Abstiegsplatz. Daher gibt 
es für Reis neben der individuellen 
Weiterentwicklung jedes Spielers 
nur eine Marschrichtung. „Wir wol-
len mit viel Leidenschaft die Punk-
te für den Klassenerhalt holen. Die 
Jungs sind heiß auf den Start in die 
Restrunde“, berichtet der neue Trai-

ner. Für den 40-Jährigen war der 
Rollentausch mit seinem ehemaligen 
Mannschaftskollegen eine Selbstver-
ständlichkeit. „Als der Verein auf 
mich zugekommen ist, ob ich die 
Aufgabe bei der U 23 übernehmen 
würde, musste ich natürlich nicht 
lange überlegen“, erzählt er.

Thomas Reis muss dabei auch nicht 
mit einer ihm völlig unbekannten 
Mannschaft arbeiten, denn der ehe-
malige Bundesliga-Profi hatte bereits 
während der Hinrunde zahlreiche 
Partien der U 23 beobachtet. „Dar-
iusz Wosz und ich haben uns bereits 
während des gesamten Saisonver-

laufs intensiv über beide Teams aus-
getauscht. Ich kenne die Mannschaft 
daher gut, habe mir bereits viele ei-
gene Eindrücke gemacht“, sagt Reis, 
der in den verbleibenden Spielen in 
dieser Saison von zwei Co-Trainern 
unterstützt wird. Dennis Brinkmann, 
auch schon unter Wosz „Co“ der U 
23, sowie Dimitrios Grammozis, bis-
her mit Reis bei der U 19 tätig, kom-
plettieren das Trainerteam.

Während sich auf der Bank das Per-
sonalkarussell drehte, sind große 
Veränderungen am Kader der Bo-
chumer ausgeblieben. Mit Tim Win-
king und Jannis Schliesing (beide 
zum 1. FC Bocholt) verließen zwei 
Spieler die Castroper Straße, dafür 
sicherte sich der VfL die Dienste von 
Alexander Fagasinski, der zuvor für 
die U 23 des Nachbarn FC Schalke 
04 am Ball war.

Mit der Verpflichtung des 19-jähri-
gen Linksverteidigers setzen die VfL-
Verantwortlichen eine klare Trans-
ferpolitik für die eigene U 23 weiter 
fort. Denn mit 23 Jahren ist Kapitän 
Christian Mengert der älteste Spieler 
im Kader. Die Bochumer stellen mit 
einem Durchschnittsalter von 20,7 
Jahren die jüngste Mannschaft der 
Liga.

Gleich für drei Spieler aus dem Vik-
toria-Kader gibt es ein Wiedersehen 
mit dem ehemaligen Verein. Sowohl 
Christian Schlösser als auch Claus 
Costa und Winterneuzugang Gaeta-
no Manno liefen alle bereits für die 
Bochumer U 23 auf. Die Liste der 
Aufeinandertreffen der beiden Ver-
eine ist nicht sonderlich lang. In der 
vergangenen Saison setzten sich die 
Blau-Weißen aus dem Ruhrgebiet 
zweimal gegen die Viktoria durch, 
das Hinspiel der laufenden Spielzeit 
entschied jedoch die Mannschaft von 
Kölns Trainer Claus-Dieter „Pele“ 
Wollitz durch Treffer von Marcus 
Steegmann und Fatih Candan 2:1 für 
sich. V
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anschrift/kontakt: 
FC Viktoria Köln 1904 e.V.
Merheimer Heide
51103 Köln
Telefon: 0221 - 890 44 79
Telefax: 0221 - 285 44 95

Öffnungszeiten der Geschäftsstelle:
Dienstag+Donnerstag: 10.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 10.00 – 17.00 Uhr

internet:
www.viktoria1904.de
E-Mail: info@viktoria1904.de

Vorschläge für den Viktorianer:
Liebe Leser, wenn Sie Hinweise, Vorschläge oder Ideen 
haben, wie dieses Stadionmagazin noch besser und le-
bendiger werden kann, melden Sie sich bei der Redak-
tion. Wir freuen uns auf Ihre Meinung!

Satz/Layout/Druck:
Lambertz + Scheer GbR 
Von-Hünefeld-Straße 1a 
50829 Köln 
Telefon: 0221 - 169982-32
Telefax: 0221 - 169982-33 
E-Mail: info@lambertzscheer.de
www.lambertzscheer.de

Werbemöglichkeit:
Sie möchten die Viktoria unterstützen und von der 
großen Reichweite profitieren. Wir bietet Ihnen viele 
Möglichkeiten Ihr Unternehmen zu präsentieren: An-
zeigen, Banden, Banner, Aktionen und vieles mehr!

advancesport AG
Aachener Str. 1053-1055, 50858 Köln
Telefon: 0221 - 789 535 35
Telefax: 0221 - 789 535 30
E-Mail: af@advancesport.de

Redaktionell verantwortlich für die  
Gesamtredaktion i.S.d. Presserechts:
Franko Fischer
Medienbeauftragter
Telefon: 0151 - 2351 4444
Email: presse@viktoria1904.de

Wichtige adressen

Mein Verein,
rechts vom Rhein!
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